
Sehr geehrter Herr Klaus, 

  
vielen Dank für Ihre Anfrage, zu der wir gerne wie folgt aus Sicht des Immissionsschutzes Stellung 
nehmen möchten: 

  
Wie bereits in Ihrem Schreiben erwähnt, betreibt die DFMG Deutsche Funkturm GmbH in Nordwalde 
auf dem Grundstück Gemarkung Nordwalde, 
Flur 50, Flurstück 53 einen Mobilfunkstandort. 

  
Wie Sie der anliegenden Standortbescheinigung entnehmen können, haben wir zur Zeit an diesem 
Standort folgende standortbezogene Sicherheitsabstände: 

  

 horizontal – 25,13m 

 vertikal – 6,44m  
  
bezogen auf die unterste Sendeantenne, die sich in einer Höhe von 29,30m befindet. 

  
Gemäß der Begründung (Vorentwurf) zum Bebauungsplan Nr. 93 „Östlich Sieverts Kamp“ soll die 
max. Firsthöhe der Gebäude im neu zu beplanenden Bereich max. 9,50m betragen. 

  
Aus unserer Sicht sind somit die Abstände zwischen unserem Antennenträger und den gemäß 26. 
Verordnung zur Durchführung des Bundes-Immissionsschutzgesetzes 
(26. BImSchV) zur schützenden Bereichen im Umfeld auch bei künftigen Erweiterungen am Standort 
groß genug, sodass hier keine Bedenken bezüglich der Umsetzung des  
Bebauungsplans bestehen. 

  
Für zusätzliche Informationen stehe ich Ihnen gern unter der nachgenannten Rufnummer 
zur Verfügung.  
   
Mit freundlichen Grüßen 
 
Deutsche Funkturm 
Zentrale 
Informationsmanagement Funk und Umwelt 
Hausanschrift: Kampstraße 106, 44137 Dortmund 
Postanschrift: Postfach 10 08 41, 44008 Dortmund 


